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Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut daran, dass ihr darauf 
achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche 
und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen.	        	                  (2. Petrus 1, 19)

Monatsspruch | Dankeschön
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Jemand schreibt einen Brief. Nach ungefähr 
einer Seite kommt ein langer, etwas schwie-
riger Satz, unser „Novembervers“. In fast 
poetischer Weise wird ein Lebensumstand 
beschrieben: Dunkle Nacht, nicht mal der 
Morgenstern ist zu sehen, vom Tagesan-
bruch ganz zu schweigen, und ein Wort soll 
der Hoffnungsschimmer sein. Allerdings, 
kein einfaches Wort, nein, ein propheti-
sches Wort. Ein solches Wort, sagt die Bibel, 
kommt direkt vom Herzen Gottes. Es wird 
einem Menschen in den Mund gelegt und 
er muss es aussprechen oder aufschreiben. 
So ging es schon den Propheten im Alten 
Testament. In Jesus aber war Gott selber mit 
seinem Wort unter den Menschen.

Etwa um 75 n. Chr. wurde dieser Brief an 
sogenannte „Heidenchristen“ geschrieben, 
also an Menschen ohne Wurzeln im jüdi-
schen Glauben. In einer politisch wie auch 
wirtschaftlich schwierigen Lage hatten sie 
alle Hoffnung auf Veränderung in ihrem 
christlichen Glauben verankert, das große 
Ziel vor Augen, Jesus, der Messias, würde 
wiederkommen und endlich ein neues und 
gerechtes Reich aufrichten. Aber nichts ge-
schah. Jahre vergingen, die ersten Zeugen 
starben, ein Generationswechsel nach dem 
anderen fand statt. Zweifel wurden groß. 
Waren sie einer Lüge aufgesessen, einem 
Märchen, zu schön, um wahr zu sein?

Der Verfasser des Briefes hat seinen Glau-
ben, seine Hoffnung noch nicht verloren 
und er versucht, seine Erinnerungen wach 
zu halten und sie den Menschen nahe zu 
bringen. „Wisst ihr nicht mehr?“
So schreibt er in dem Brief kurz vor unse-
rem Vers: „Es gab doch diesen Moment, die-
se eine Vision zwischen Himmel und Erde, 
hoch im Gebirge. Jesus stand im Licht Got-
tes und wir bekamen eine Ahnung davon, 
wer er wirklich ist. Gottes Wort traf unser 
Herz: Dieser ist mein Sohn! Werft euer Ver-
trauen nicht weg.  Auch wenn der Morgen-
stern vorerst nur im Herzen aufgeht, so ist 
doch nicht alles verloren.“

Manchmal sind wir angewiesen auf die 
Glaubensstärke anderer. Manchmal sehen 
wir das Licht nicht mehr, nicht mal ein klei-
nes. Wenn doch dann ein prophetisches 
Wort gesprochen würde, eines, das vom 
Herzen Gottes kommt, egal wer es spricht 
oder schreibt oder singt… Gottes Geist, sei-
ne Gedanken und Worte haben noch immer 
Kraft, noch immer die Fähigkeit zu trösten, 
zu halten, zu versichern, dass die letzte 
Wahrheit doch bei ihm zu finden ist. Wollen 
wir nicht aufhören, das zu glauben und zu 
hoffen, für uns und für andere, dazu helfe 
uns Gott.

Barbara Schatz

Ein großes Dankeschön möchten wir den 
Mitwirkenden unseres Erntedankfestes sa-
gen, allen voran der Gemeinde in Mötzlich. 
Dieses so froh und leicht wirkende Fest lässt 
eine gute und intensive Vorbereitungszeit 
erahnen und ist nur auf vielen Schultern 

zu stemmen. Schön, dass diese Tradition so 
gut angenommen wird. Möge „Wuchs und 
Gedeihen“ dem Fest beschieden sein.

Dorothee Fuchs 
für den GKR der Paulusgemeinde

Dankeschön nach Mötzlich



Rückblicke: Kinderfreizeit | Familienfreizeit | Konfi-Nacht in Paulus
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Kinderfreizeit in Schmannewitz
Unter dem Motto „Abenteuer am Nil – un-
terwegs mit Josef“ fuhren wir (Kinder der 
Klassen 1 bis 6 aus der Paulusgemeinde, dem 
Kirchspiel Trotha/Seeben,  der Heilands- und 
Mötzlicher Gemeinde sowie Gemeinden aus 
dem Saalekreis) in der ersten Sommerferi-
enwoche in das Rüstzeitheim nach Schman-
newitz. Dort verbrachten wir sehr schöne, 
erlebnisreiche Tage. Bei großer Hitze waren 
wir ab und zu im See baden. Die Betreuer 
spielten uns jeden Tag einen kleinen Aus-

schnitt aus der Josefsgeschichte am Nil vor. 
Wir hatten ein großes Gelände, um uns aus-
zutoben und mit Freunden zu spielen. Am 
besten haben mir der Ritt auf einem Kamel, 
der Mühlenbesuch und der Besuch bei der 
Feuerwehr gefallen. Hier konnten wir eini-
ge Feuerwehrfahrzeuge bestaunen. Leider 
war die Zeit wieder viel zu schnell vorbei. So 
freue ich mich schon wieder auf die nächste 
Kinderfreizeit und bin gespannt, wo die Rei-
se dann hingeht.       Richard Henze (11 Jahre)

Kurz vor den Herbstferien wartete auf die 
Konfirmanden der 7. Klasse ein besonderes 
Event. Eine Übernachtung in der Pauluskir-
che. Was für manche ungewöhnlich klingt, 
wurde für die Jugendlichen zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Bei einer Konfi-Challenge 
unter der Leitung von Vikar Bucher und Pfar-
rer Kasparick lernten sich die beiden Konfir-
mandengruppen näher kennen und erfuhren, 
dass man in der Kirche nicht nur beten und 
singen, sondern auch spielen, essen und über-
nachten kann. Die durchweg positive Reso-
nanz ermutigt, diese Aktion auch für künftige 
Konfirmandengruppen zu wiederholen.

Konfi-Nacht in der Pauluskirche am 30. September

Familienfreizeit: Gespräche über Gott und die Welt
Die Wise Guys, Romeo und Julia, Artistik-
gruppen, Gitarrenmusiker – sie alle waren im 
September in Schwarzenshof zu erleben. Die 
Begegnungsstätte bei Rudolstadt war Ziel der 
Familienfreizeit und gleichzeitig die Bühne 
für einen Bunten Abend, an dem Jungs und 
Mädchen, Mütter und Väter unter Beweis 
stellten, über welch großen Schatz musischer 
Talente die Gemeinde verfügt. 
Schwarzenshof tut gut, nicht nur wegen sei-
ner Abgeschiedenheit und dem Wald, den 
ein Teil der Gruppe trotz Regens erkundete. 
Überraschende Einblicke gewährte die Kir-
che in Zeigerheim. Geistliche Impulse bot der 
Nachmittag, indem die 15 Familien über die 

Jahreslosung „Gott spricht: Ich will euch trös-
ten, wie einen seine Mutter tröstet“ ins Ge-
spräch kamen. Das alles floss ein in den Ab-
schlussgottesdienst. Viele haben mitgewirkt, 
dass Schwarzenshof 2016 gelungen ist. Der 
langjährige Organisator Freimut Schwerin 
hat den Staffelstab an Heike Stika und Ulrike 
Germann abgegeben.
Alte Bekannte wiedertreffen, neue Bekannt-
schaften schließen,  Gespräche über  Gott und 
die Welt – das ist Schwarzenshof. Wer zum 
wiederholten oder zum ersten Male mitfah-
ren möchte, möge sich den Termin für 2017 
notieren: 15. bis 17. September 2017. 	

Katja Schmidtke



Martinsumzug | Montagsgespräch | Mittelaltertreff | Adventsbasteln
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Wie in jedem Jahr findet am 11.11. um 17 Uhr 
wieder unser traditioneller Laternenumzug 
um die Pauluskirche statt. Mit einem Mar-
tinslied und der Geschichte vom Heiligen 
Martin wollen wir an der Pauluskirche be-
ginnen. Mit Musik und Liedern geht dann der 
Umzug rund um die Pauluskirche bis auf das 

Pfarrgelände, wo auf alle Kinder und Erwach-
senen heiße Getränke und Martinshörnchen 
warten, die besonders gut schmecken sollen, 
wenn man sie, dem Anlass entsprechend, 
miteinander teilt.

Martinsumzug rund um die Pauluskirche

11.11. | 17:00 Uhr |  Pk

Anhand der Poenichen-Trilogie von Christi-
ne Brückner wird Frau Karin Kölling aus dem 
Mittelaltertreff mit uns ins Gespräch über 
Kriegs- und Fluchterfahrungen kommen. 
Die Frage „Wie wirken Kriegserlebnisse und 
traumatische Erfahrungen in nachfolgenden 

Generationen nach?“ soll das Thema für die-
sen Nachmittag sein. Bei Kaffee und Kuchen 
wollen wir uns dazu austauschen. Alle Inter-
essierten sind dazu herzlich eingeladen.

17.11. | 15:00 Uhr |  Pau

Mittelaltertreff
Poenichen-Trilogie
Referentin: Karin Kölling

In jeder Epoche der Musikgeschichte sind 
Vertonungen des katholischen Messtextes 
(Messe) entstanden. Anhand von musika-
lischen Beispielen und Erläuterungen wird 
Kirchenmusikdirektor Andreas Mücksch 
die musikalische und theologische Heran-
gehensweise einzelner Komponisten (Bach, 

Mozart u.a., Messen des 21. Jahrhunderts, 
u.a. Mücksch-Messe in D) beleuchten. 
Zu diesem besonderen Abend sind nicht 
nur die Chorsänger des Pauluschores ein-
geladen.

Montagsgespräch
Die Komposition der Messe im Wandel der Zeit
Referent: KMD Andreas Mücksch

14.11. | 20:00 Uhr |  Pau

Der Sommer ist vorbei, auch der goldene 
Herbst ... bald nun ist Weihnachtszeit. Für 
alle, die sich kreativ darauf einstimmen wol-
len, herzliche Einladung zum Adventsbas-
teln in gemütlicher Atmosphäre für unseren 
alljährlichen, traditionellen Adventsbasar 
am 1. Advent. Am  Freitag, dem 18. und dem 
25.11. sind ab 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
alle Helfer willkommen. 
Darüber hinaus freuen wir uns über kleine 
Basteleien, Plätzchen und Konfitüren aus 
eigener Herstellung. Auch gut erhaltenes 
Spielzeug und (Kinder)-Bücher sind will-
kommen.

Die Abgabe der Spenden erbitten wir am 
Samstag, dem 26.11. von 9:00 bis 10:30 Uhr 
im Gemeindehaus oder schon früher im Ge-
meindebüro. Herzlichen Dank dafür!

Für unseren Kuchenbasar, dessen Erlös 
ebenfalls gespendet wird, freuen wir uns 
über Kuchen und Gebäck, welches im An-
schluss an den Gottesdienst am ersten Ad-
vent angeboten wird.

Inge Gebhardt und Conny Horn

Basteln für den Adventsbasar

18. + 25.11. | 19:00 Uhr |  Pau
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Di 	 01.11.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau

		  19:00	 Gebet für unsere Gemeinde	 Pau

Mo	 07.11.	 19:30	 GKR-Sitzung	 Pau

Fr	 11.11.	 17:00	 Martinsumzug (siehe S. 4)	 Pk

So	 13.11.	 10:00	 Gedenkfeier NS-Opfer; Endstation Frohe Zukunft (s. S. 7)	 Hei

Mo	 14.11.	 20:00	 Montagsgespräch: Komposition der Messe (siehe S. 4)   	 Pau	
			   Referent: KMD Andreas Mücksch   

Di 	 15.11.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau

Mi	 16.11.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

		  20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau

Do	 17.11.	 15:00	 Mittelaltertreff: Karin Kölling: Poenichen-Trilogie (s. S.4)	 Pau

Fr	 18.11.	 16-19	 Teenietreffen: Einfach biblisch! (siehe Seite 9)	 GTro

		  19:00	 Basteln für den Adventsbasar (siehe Seite 4)	 Pau

Mi	 23.11.	 18:30	 Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge	 Pau

Fr	 25.11.	 19:00	 Basteln für den Adventsbasar (siehe Seite 4)	 Pau

Mo 	 28.11.  	 20:00  	 Kindergottesdienstvorbereitungsgruppe (bei Nele Hatoum)

Di 	 29.11.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau

Di	 13.12.	 16-19	 Adventsfeier für Einheimische und Geflüchtete (s. u.)	 Pau

Termine Paulus | Geschenkespende

Termine in der Paulusgemeinde

Als Ökumenischer Freundeskreis für Flücht-
linge richten wir am 13.12. von 16 bis 19 Uhr 
ein Adventsfest aus für Menschen aus unse-
rer Gemeinde und für geflüchtete Menschen. 
Wir würden gerne den Kindern kleine Über-
raschungen überreichen. Unsere Bitte: Wenn 
Sie es ermöglichen können, holen Sie sich 
doch eine kleine Geschenktüte aus dem Ge-
meindehaus ab und füllen Sie sie für ein Kind 
mit: Malsachen, kleinen Spielen oder Süßig-
keiten (bitte keine Gummibärchen)! 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Mitwir-
ken und freuen uns auf fröhliche Kinderau-
gen. Im Namen des Freundeskreises 

Dorothee Fuchs

Geschenke zur Adventsfeier

13.12. | 16-19 Uhr |  Pau
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Gottesdienste Jugendgottesdienst | Gedenkandacht | Literaturgottesdienst  für Kinder

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

06.11.  	Drittletzter 
	 So. d. Kirchen-
	 jahres

13.11.  	Vorletzter  So.       	
	 des Kirchen-
	 jahres

20.11. 	 Ewigkeits-
	 sonntag

27.11.	 1. Advent

04.12.	 2. Advent

Literaturgottesdienst für Kinder  
„Ein großer Tag für Vater Martin“ nach Leo N. Tolstoi
Sprecher: Jakob Mücksch
Musik: Kinderchor der Paulusgemeinde und Posaunenchor der Paulus-
gemeinde; Leitung: KMD Andreas Mücksch
In dem Weihnachts-Klassiker von Leo 
Tolstoi wird die Geschichte von Vater Mar-
tin, wie alle den freundlichen Schuster 
nennen, erzählt, der zu Weihnachten sehr 
einsam ist. Da flüstert ihm eine Stimme 
zu, dass Jesus zu ihm kommen wird, auf 
Herbergssuche, wie in der Weihnachtsge-
schichte. Doch wie soll Vater Martin Jesus 
nur erkennen?  

Der Kinderchor der Paulusgemeinde 
singt dazu ausgewählte Lieder unter der 
Leitung von KMD Andreas Mücksch. Ein 
besonderes Adventserlebnis für die ganze 
Familie.
Danach wird wieder unser alljährlicher 
Adventsbasar (siehe auch S. 4) eröffnet.

27.11. | 10:00 Uhr | Pau

Pau	 Paulusgemeindehaus	
	 Robert-Blum-Str. 11a
Pk	 Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei	 Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö	 Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö	 Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro	 Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
Bricc	 Kirche Briccius | Pfarrstr. 1a

Jugendgottesdienst zur Friedensdekade
Zur Eröffnung der diesjährigen ökume-
nischen Friedensdekade wird die Junge 
Gemeinde mit Konfirmanden und Flücht-
lingen aus der Region einen Jugendgot-
tesdienst gestalten. Das Motto lautet: 
„Kriegsspuren – Friedensspuren“. Ge-
meinsame Lieder, Erlebnisberichte und 
Gebete, umrahmt von europäischer und 

arabischer Musik sollen in diesem Got-
tesdienst zu Gehör kommen. Ein geeig-
neter Anlass, sich diesem aktuellen und 
brisanten Thema wieder einmal ausführ-
lich zu stellen!

06.11. | 10:00 Uhr | Pk

Andacht zur Gedenkfeier für Nazi-Opfer des KZ-Außenlagers 
in Halle-Mötzlich
Am Sonntag, dem 13.11.2016, findet um 
10 Uhr am Mahnmal, Endstation der Stra-
ßenbahnlinie 1 Frohe Zukunft, eine Ge-
denkfeier für die Opfer des KZ-Außenla-
gers Buchenwald statt.  
Anlässlich des Volkstrauertages wird 
dort an ein dunkles Kapitel hallescher 
Geschichte erinnert. Viele Zwangs- und 
Fremdarbeiter sowie Kriegsgefangene 
mussten in überfüllten Holzbaracken 
für die Siebel-Flugzeugwerke arbeiten 

und kamen dabei auf Grund der Strapa-
zen ums Leben. Wie im letzten Jahr wird 
wieder ein Vertreter der Stadt Halle ein 
Gedenkwort sprechen. Pfarrer Kasparick 
wird die Veranstaltung leiten. Danach 
gibt es noch im Gemeindehaus der Hei-
landsgemeinde, Krokusweg 29, die Mög-
lichkeit zum Gespräch.

13.11. | 10:00 Uhr | Mahnmal, Straßen-
bahn-Endhaltestelle Frohe Zukunft

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste in Paulus ab ab 20.11. 
wieder im Gemeindehaus stattfinden!

10:00	 Gottesdienst zur Friedensdekade (Kasparick)	 Pk
	 mit Flüchtlingen u. Jugendlichen der Paulusgem. 
	 (siehe Seite 7)

10:00	 Abendmahlsgottesdienst (Eichert)	 Bricc

10:30	 Gottesdienst (Dr. Schneider)	 Hei
	 mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

10:00	 Gottesdienst (Eichert)	 Pk

10:00  	 Gedenkandacht (Kasparick) am Mahnmal an der 
	 Endhaltestelle der Straßenbahnlinie 1, 
	 anschl. Kaffee u. Gespräch i. d. Heilandsgem. (s. S. 7)

09:15	 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag 	KMö
	 (Voß)

10:00	 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag 	 Pau
	 mit Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres,
	 mit Krabbelkindergottesdienst (Eichert/Germann)

10:30	 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag 	Hei
	 (Voß)

10:00	 Literaturgottesdienst für Kinder (Kasparick)	 Pau
	 anschließend Eröffnung des Adventsbasars 
	 (siehe Seite 4/7)

17:00 	 Adventsmusik im Kerzenschein mit Andacht 	 KMö
	 u. a. mit dem Chor der Heilandsgemeinde   

10:00	 Gottesdienst mit Taufe (Eichert)	 Pau

10:30 	 Gottesdienst (Dr. Schneider)	 Hei
	 mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee   
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Termine Heiland/Pankratius | Kirchenputz | Gemeindeabend in Heiland

Do  	 03.11.	 14:00   	 Café Kroküsschen lädt ein	 Hei

Di   	 08.11.	 19:30   	 GKR-Sitzung	 Hei 

Fr	 11.11.	 17:00	 Martinsumzug von der Mötzlicher Kirche aus	 KMö

Sa  	 12.11.	 09-12  	 Herbstputz in Heiland und St. Pankratius (siehe unten)	 Hei/KMö

So	 13.11.	 10:00	 Gedenkfeier NS-Opfer; Endstation Frohe Zukunft (s. S. 7)	 Hei

Di 	 15.11.	 19:30 	 Gemeindeabend: Musik im Judentum	 Hei

Mi	 16.11.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Fr	 18.11.	 16-19	 Teenietreffen: Einfach biblisch! (siehe Seite 9)	 GTro

Fr  	 25.11.	 16-18  	 Basteln für den Advent (siehe unten)	 Hei

So	 27.11.	 17:00  	 Adventsmusik im Kerzenschein mit Andacht	 KMö
			   in St. Pankratius mit dem Chor der Heilandsgemeinde
Sa	 03.12.	 16:00	 Adventsmusik im Kerzenschein - Weihnachtslieder	 Hei
			   zum Hören und Mitsingen mit dem Blockflötenkreis  

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde

Herbstputz
Alle Jahre wieder
Der Herbstputz steht ins Haus. So wollen 
wir es auch in diesem Jahr halten und uns 
am Samstag, dem 12. 11., von 9 bis 12 Uhr, 
in und um die Heilandskirche treffen. Mit 
vielen fleißigen Helfern sollte die Arbeit zü-
gig bewältigt sein. Ein kleiner Imbiss wird 
bereitgestellt. Bitte bringen Sie Putzutensi-
lien und Laubrechen mit!
Auch für St. Pankratius gelten die genann-
ten Uhrzeiten. Hier sind die großen Flächen 

des Fried- sowie des Kirchhofes von den 
gewaltigen Laubmassen zu befreien. Dazu 
sind Laubbesen und Schubkarre die geeig-
neten „Mitbringsel“. Und wie immer zum 
Abschluss in der Kirchenkaffeestube das 
fröhliche Helferfrühstück!

12.11. | 9-12 Uhr |  Hei & KMö

So lautet der Titel des Gemeindeabends 
am 15. November 2016 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus der Heilandsgemeinde. 
Frau Dr. Diana Matut, Dozentin am Se-
minar für Judaistik der Martin-Luther-
Universität, wird uns in die Klangwelt 
jüdischer Musik aus Vergangenheit und 
Gegenwart entführen. 

Den Vortrag in Wort und Bild werden 
eindrucksvolle Hörbeispiele ergänzen. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Gemeindeabend
Musik im Judentum

15.11. | 19:30 Uhr |  Hei



9

Mötzlicher Kaminabende | Adventsbasteln  | Krankheitsvertretung | Teenietreffen 

Krankheitsvertretung
Da Pfarrerin Grietje Neugebauer erkrankt 
ist, wird sie ihre Dienste über einen län-
geren Zeitraum nicht wahrnehmen kön-
nen. Die Vertretung wurde unter mehre-
ren Kollegen aus den Nachbargemeinden 
aufgeteilt: Pfarrer Ralf Döbbeling aus 
der Bartholomäusgemeinde ist Haupt-
ansprechpartner für die Gemeinden. Sie 
erreichen ihn unter der Telefonnummer 
0345-5 23 21 71 oder auch per E-Mail un-
ter doebbeling@bartho.org. 

Weitere Aufgaben übernehmen Pfarrer 
Christoph Eichert, Pfarrer Friedhelm Kas-
parick, Gemeindepädagogin i.R. Christine 
Kupke, Gemeindepädagogin Eva Lange, 
Sup. i.R. Eugen Manser und Gemeindepä-
dagogin Elisabeth Opitz und viele andere.
Die Gemeindesekretärinnen Frau Gaul 
(Tel. 68468850 bzw. 5233787) und Frau 
Malerz (Tel. 523 42 84) helfen Ihnen, den 
richtigen Ansprechpartner für Ihr Anlie-
gen zu finden. 

„Einfach biblisch!“ – unter diesem Motto 
laden wir zu unserem Teenietreffen am 18. 
November alle Schülerinnen und Schüler 
der 5. und 6. Klassen unserer Region von 
16:00 bis 19:00 Uhr ins Trothaer Gemein-
dehaus ein. Mit Pfarrer Sven Hanson vom 

Canstein-Bibelzentrum werden wir Bibli-
sches und Himmlisches zugleich suchen. 
Wir dürfen neugierig und gespannt sein!

Teenietreffen

18.11. | 16-19 Uhr | GTro

Zu einem fröhlichen und interessanten 
Bastel-Nachmittag laden wir auch in die-
sem Jahr ganz herzlich alle Kinder und Er-
wachsenen für Freitag, den 25. November, 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr in die Räume 
der Heilandsgemeinde ein. Auch dieses 

Mal wollen wir mit Euch basteln, falten, 
formen sowie auf andere Weise schöne 
Dinge für die Adventszeit und Weihnach-
ten zaubern.		    Das Bastelteam

Einladung für Groß und Klein
Basteln für den Advent

25.11. | 16-18 Uhr | Hei

Die beliebten Abende am Mötzlicher 
Pfarrhaus-Kamin stehen diesmal ganz 
im Zeichen des bevorstehenden Refor-
mationsjubiläums und damit der Begeg-
nung  mit Luther auf eine sehr spezifische 
Weise. Altbischof Prof. Axel Noack wird 
diese ganz ortsnah gestalten unter dem 
Thema  „Die Reformation in Halle“. Dazu 

werden wie immer erwärmende Getränke 
gereicht.
Die Abende finden statt am Montag, dem 
14. November 2016 und Dienstag,dem 24. 
Januar 2017, jeweils 19:30 Uhr.	

Odo Lilienthal

Luther am Mötzlicher Kamin

14.11. | 19:30 Uhr | PMö
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Anfang Juni riefen der Ökumenische 
Freundeskreis Flüchtlinge und die Initia-
tive „Café Amal“, ein Begegnungscafé der 
Bricciusgemeinde in Trotha, einen Fahr-
radkurs für geflüchtete Frauen ins Leben. 
Mit einem Spendenaufruf für Damen- und 
Kinderfahrräder kamen innerhalb kürzes-
ter Zeit einige Räder zusammen. An die-
ser Stelle sei noch einmal allen Spendern 
herzlich gedankt! So konnte der erste Kurs 
mit rund 15 Frauen und Kindern im Café 
Amal beginnen. Ziel dieses Projektes ist 
es, die Mobilität geflüchteter Frauen im 
Stadtgebiet zu erhöhen und damit die Vor-
aussetzung für die Partizipation am gesell-
schaftlichen und kulturellen Leben und die 
regelmäßige Teilnahme an Bildungs- und 
Deutschkursen zu ermöglichen. 
Der Fahrradkurs wurde von zwei Migran-
tinnen geleitet, die selbst in Deutschland 

das Radfahren erlernt haben und ihr Wis-
sen nun an die geflüchteten Frauen wei-
tergeben konnten.
Ende September gab es eine gemeinsa-
me Fahrradtour bis zur Peißnitz, wo der  
Allgemeine Deutsche Fahrradclub eine 
Verkehrsschule mit den Teilnehmerinnen 
durchführte, um die Frauen und Kinder auf 
den Straßenverkehr vorzubereiten und sie 
mit den wichtigsten Verkehrsregeln ver-
traut zu machen. 
Jede Teilnehmerin erhielt nach der Ver-
kehrsschule ein gebrauchtes, verkehrssi-
cheres Rad, ein Schloss und eine mehrspra-
chige Broschüre mit Verkehrsregeln.
Dank einer Förderung durch das MUT-
Projekt des Dachverbandes der Migran-
tinnenorganisationen - DaMigra e.V.  in  
Kooperation mit dem Landesnetzwerk der 
Migrantenorganisationen Sachsen Anhalt 
e.V. kann ein weiterer Kurs mit Verkehrs-
schule im Rahmen des Empowerment-Pro-
jektes „Mobilität für geflüchtete Frauen“ 
umgesetzt werden. Die Nachfrage ist bei 
den geflüchteten Frauen groß und daher 
freuen wir uns immer über weitere Spen-
den, insbesondere Kinderfahrräder.

Café Amal
Bricciusgemeinde | Pfarrstraße 5

cafe-amal@briccius.de

Lydia Gebhardt-Mohamad
MUT-Projekt Halle DaMigra e.V.

E-Mail: gebhardt-mohamad@damigra.de
www.damigra.de/mut-projekt

Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge 
Paulusgemeinde | Robert-Blum-Straße 11a

pfarrer.eichert@paulusgemeinde.de

Fahrradkurs und -werkstatt
Mobilität für geflüchtete Frauen
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02.11.	  Dr. Hartmut Ruddies	 (70.)

02.11.	  Margot Skorupa	 (88.)

05.11.	  Christa Bierwisch	 (81.)

05.11.	  Ingrid Reckmann	 (82.)

05.11.	  Brigitte Kühne	 (94.)

07.11.	  Dr. Karl-Martin Beyse	 (82.)

09.11.	  Annelies Kampe	 (87.)

13.11.	  Christa Trehkopf	 (95.)

17.11.	  Barbara Knappe	 (87.)

18.11.	  Waltraud Jentzsch	 (81.)

24.11.	  Maria-Christine Nagel	 (87.)

24.11.	  Elisabeth Weiß	 (86.)

26.11.	  Ilse John	 (85.) 

28.11.	  Ilse Schreiber	 (81.)

in Heiland und St. Pankratius am...
02.11. 	 Ingeborg Barthel	 (91.)

09.11.	 Ruth Pötzsch	 (89.)

12.11.	 Hanna Winkler	 (83.)  

17.11.	 Rosalinde Knauf	 (83.)  

19.11.	 Ingrid Behrend	 (82.)           

Herzliche Segenswünsche 
zum 70., 75., 80. oder zu weiteren 
Geburtstagen
übermitteln wir in Paulus am…

Es wurden getauft am
11.09.  Anneleen Marit Wähler 

(St. Pankratius),

02.10. Emil Valentin Schwerin (Paulus).

Einladung zur Geburtstagsfeier 
des Quartals für alle ab 70:
05.01.2017 | 14-16 Uhr | Hei

Segenswünsche | Amtshandlungen | Weihnachtsfreude im Gefängnis

Es verstarb und wurde
kirchlich bestattet am

19.09. Else Penthin 
im Alter von 93 Jahren (Paulus).

Viele Menschen im Gefängnis haben 
„draußen“ niemanden mehr, der zu Weih-
nachten an sie denkt. Ihre Einsamkeit 
empfinden sie in dieser Zeit besonders 
stark. Darum sucht die christliche Straf-
fälligenhilfe Schwarzes Kreuz Menschen, 
die bereit sind, einem dieser Inhaftierten 
zu Weihnachten ein Paket zu packen. Din-
ge wie Kaffee, Salami, Schokolade dürfen 
hinein. Was jemand hinter Gittern damit 
empfängt, ist aber weit mehr als das: vor 
allem das Gefühl, dass ein anderer Mensch 
an ihn denkt und ihm Gutes wünscht. 
Dieses Wissen kann positive Kraft frei-
setzen. So schrieb eine Mitarbeiterin der 
JVA Uelzen nach der letzten Aktion: „Den 
Paketen waren noch handgeschriebene 
Weihnachtswünsche beigelegt, die hohen 
Wert, noch heute, für den Einzelnen be-
sitzen: Ihnen hat jemand geschrieben. Die 
Karten werden mir immer noch bei den 
Gesprächen, unter Tränen, vorgelegt.“
Möchten Sie mitpacken? Weitere Infor-
mationen: Schwarzes Kreuz Christliche 
Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25a, 
29221 Celle, Tel. 05141-946160, www.
naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 13. Dezember!

Ute Passarge
Christliche Straffälligenhilfe  

Schwarzes Kreuz e.V.

Aktion „Weihnachtsfreude 
im Gefängnis“ 2016 
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus	 montags 	 einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
	 dienstags 	 14-täglich 	9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ 
		  	 19:15 Uhr	 Emotions Anonymous – Selbsthilfegruppe f. emotionale Gesundheit
	 mittwochs 	 14:45 Uhr	 Kindergartenchor in 2 Gruppen
			   15:00 Uhr	 Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.)	|	 16:00 	 Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
			   16:00 Uhr	 Kinderchor (1.+2.  Klasse)	 |	 17:00		 Kinderchor (3.-6. Klasse)	
			   18:00 Uhr	 Posaunenchor
			   19:30 Uhr	 Orchester
			   1x monatl. 18:30 Uhr Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge (Seiteneing. Gem.-haus)
			   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
	 donnerstags	 18:00 Uhr	 Jugendchor  			   |  19:00 		 Junge Gemeinde
			   19:30 Uhr	 Pauluschor
	 samstags 	 10-12 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
	 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
	 Flötenkreise bei Frau Wache mittwochs + donnerstags nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland 	 montags 	 19-21 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
	 dienstags	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag 1.-4. Klasse
	 donnerstags 	 19:00 Uhr 	 Chor
			   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde)

St. Pankr. 	 jeden letzten Di im Monat  	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis „30plus“
		  jeden 2. Mi im Monat		  14-16 Uhr	 Gemeindenachmittag	

	 Heiland	 Vors. d. GKR	 Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
	 Gemeindebüro Heiland	 Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850 

	St. Pankratius	 Vors. d. GKR	 Odo Lilienthal | Zöberitzer Straße 9 | Tel. 5226026
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

	 Paulus	 Vors. d. GKR	 Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

	 Gemeindebüro Paulus	 Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
		  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
		  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

	 Bauverein Pauluskirche	 IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

 	 Pfarrer Christoph Eichert	 Georg-Cantor-Straße 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490
		  Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Friedhelm Kasparick	 Adolf-von-Harnack-Straße 2 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230070
		  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrerin Grietje Neugebauer	 Krankheitsvertretung für Pfarrerin Grietje Neugebauer: 
		  Pfarrer Ralf Döbbeling Tel. 5232171, E-Mail: doebbeling@bartho.org

	 Katechetin Elisabeth Opitz	 Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

	Kantor KMD Andreas Mücksch	 Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542

	 Kindergarten	 Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
		  E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de
		  Leitung: Almut Beer | Sprechzeit nach telefonischer Absprache
	

	 Redaktionsschluss	 für Dezember: 02.11.2016
		  Newsletter unter: www.paulusgemeinde-halle.de
		  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


